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Der Christliche Verein junger Menschen (CVJM) Ansbach wurde 1892 gegründet. Als 
freier Träger stehen seine Angebote für alle Menschen in unserer Stadt und Region 
offen.

Der CVJM		  ist eine überkonfessionelle, christliche 
		  Gemeinschaft und
will		  durch das Engagement vieler (junger) Christen, 
		  gleich welcher Herkunft,
jungen Menschen helfen	 sich mit den vielfältigen Aufgaben und Problemen 
		  dieser Welt zu befassen,
ihr Leben zu entfalten	 und ein sichtbares und hörbares Zeugnis 
		  der Realität von Jesus Christus zu sein.

Dieses Ziel versuchen wir im Christlichen Verein Junger Menschen Ansbach auf viel-
fältige Weise zu verwirklichen:

	Durch regelmäßige Gruppen für alle Altersstufen, in Gottesdiensten,  
	 Freizeiten, Projekten und durch unseren Welt-Laden.

	Durch die Arbeit des CVJM soll der ganze Mensch mit Leib, Seele und Geist 
	 angesprochen, wahrgenommen und gefördert werden. 

	Durch unsere Angebote laden wir auch dazu ein über Glaubens- und 
	 Lebensfragen nachzudenken. 

	 In unserer Mitarbeitergemeinschaft wollen wir unseren Glauben gemeinsam 
	 erleben. Momentan bilden ca. 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter diese ver- 
	 bindliche Gemeinschaft. Insgesamt arbeiten über 65 Mitarbeiter/innen 
	 ehrenamtlich im CVJM Ansbach mit.

	Deutschlandweit engagieren sich rund 330.000 Mitglieder in über 2.200  
	 Vereinen mit denen wir in verschiedenen Netzwerken, z.B. dem „CVJM- 
	 Gesamtverband“ und der „AG der CVJM“ zusammen geschlossen sind.

	Den CVJM gibt es in über 120 Ländern und er ist mit über 45 Millionen  
	 Mitgliedern die größte christliche Jugendorganisation der Welt. 

	 Als Grundlage dient uns die Pariser Basis, die Gründungsurkunde des CVJM,  
	 die vor gut 150 Jahren niedergeschrieben wurde.

	Der CVJM Ansbach finanziert sich fast ausschließlich aus Spenden und  
	 Mitgliedsbeiträgen. An unseren Veranstaltungen und Gruppen kann jede(r)  
	 teilnehmen ohne Mitglied zu sein. Wenn Sie die Arbeit des CVJM für unter- 
	 stützenswert halten, können sie gerne Mitglied werden (einfach einen  
	 Mitgliedsantrag im CVJM-Büro stellen). 
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Liebe Mitglieder, lie-
be Freundinnen und 
Freunde des CVJM 
Ansbach,
was für ein verrück-
tes Jahr liegt hinter 
uns! Wer hätte An-
fang des Jahres ge-

dacht, dass es Ausgangsbeschränkungen 
geben kann, viele Treffen nur noch online 
stattfinden und die Mundschutzmaske in 
keiner Hand-, Jacken- oder Hosentasche 
mehr fehlen darf.

Viele Herausforderungen haben wir be-
reits gemeistert: Einhaltung von Hygi-
enemassnahmen, Homeschooling, ge-
schlossene Kindergärten, Homeoffice 
und vieles mehr.

Auf vieles müssen wir weiterhin verzich-
ten. Wie schön wäre es, den Anderen 
einfach mal in den Arm zu nehmen. Auch 
die Advents- und Weihnachtszeit wird 
anders sein wie die letzten Jahre. Es wird 
keine Weihnachtsmärkte geben, keine 
vollen Weihnachtsgottesdienste und 
auch die Feiern in der Familie werden an-
ders ablaufen.

Viele haben schon kreative neue Ideen 
entwickelt: Weihnachtsfeiern finden di-

gital statt mit interaktiven Elementen wie 
Tastings oder Spielen, statt Jungschar 
live gibt es die "Jungschar aus der Tüte" 
(siehe Artikel S. 12).     

Bei all dem gerät oft zu leicht in den Hin-
tergrund, dass wir unsere Sorgen, Ängste 
und Zweifel, die uns beschäftigen und 
manchmal überrollen, einfach an Jesus 
abgeben können. Wie in diesem Liedtext 
können wir darauf vertrauen, dass Jesus 
immer treu und freundlich zu uns steht 
und uns seine Liebe jeden Tag aufs Neue 
schenkt. Wenn wir uns diese Wahrheit 
jeden Tag neu bewusst machen, können 
unsere Gedanken und Herausforderun-
gen in den Hintergrund gedrängt werden 
und wir werden erleben wie Jesus in je-
der Alltagssituation bei uns ist und uns 
Kraft gibt. Und ich bin überzeugt, dass 
uns Jesus auch in diesen herausfordern-
den Zeiten tolle neue Erfahrungen und 
Erlebnisse schenken wird. 

Mit diesen Gedanken wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien vor allem Gesund-
heit, eine gemütliche Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
entspannten Start ins neue Jahr.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Nadine Schelenz

Du bist gnädig, du bist treu,
du bist voller Freundlichkeit.

Deine Liebe fließt aus den Strömen
deiner Güte zu uns.

Aus "Feiert Jesus! 5", Nr. 171,
Text und Melodie: Stefan Schöpfle und Mia Friesen 

©2012 Outbreakband Musik adm. by Gerth Medien, Asslar
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51.766 €
60.618 €

8.852 €

Herzlichen Dank für alle eingegangenen Spenden - 
verbunden mit der Bitte, weiter an den CVJM und seine Arbeit zu denken.

2020 benötigte 
Gesamtspenden 

zur Kostendeckung
bis 30.11.

eingegangen

fehlen bis Jahresende

Spendenbarometer

Johann-Sebastian-Bach-Platz 5, 91522 Ansbach
(neben dem Bauernladen)

Öffnungszeiten:
Di - Fr          10.00 - 13.30 Uhr
             14.30 - 18.00 Uhr
Sa            09.00 - 13.00 Uhr

Lebensmittel und Kunstgewerbe aus fairem Handel
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Dezember
01.12.	 Alphakurs

02.12.	 MA-Forum 
	 Online, 19.30 Uhr

05.12.	 Alpha-Tag

05.12.	 Miteinander für Europa 
	 Online, Infos im CVJM-Büro

07.12.	 CV-Gemeinschaftsabend 
	 Online, 20.00 Uhr

08.12.	 Alphakurs

09.12.	 Hauptausschuss 
	 Online, 19.30 Uhr

14.12.	 CVJM-Mitarbeiter- 
	 Danke-Abend 
	 Online, 20.00 Uhr

15.12.	 Alphakurs

22.12.	 Alphakurs

Januar
04./05.01. Weltladen-Inventur

10. - 17.01. Allianz-Gebetswoche
In verschiedenen Gemeindehäusern
Bitte Extraprospekt anfordern!

15.01.	 Connect - 9. stadtweiter 
	 Jugendgottesdienst
	 Blaukreuzhaus, 19.30 Uhr

17.01.	 Abschlussgottesdienst 
	 Allianz-Gebetswoche
	 Blaukreuzhaus, 14.30 Uhr

25.01.	 CVJM-Gottesdienst 
	 mit Abendmahl
	 Ort noch offen, 20.00 Uhr

30.01.	 BAG-Netzwerktag in Ansbach
	 Wir sind Gastgeber - bitte  
	 Extraflyer anfordern!
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JUNGSCHAR FÜR 9- BIS 12-JÄHRIGE
MITTWOCHS VON 17 BIS 18.30 UHR
IM GEMEINDEHAUS HENNENBACH
 

Rebecca Paul	 0151 / 65 16 46 03
Simon Schönegg

02.12.	 Josef 

09.12.	 die Hirten

16.12.	 der Retter ist da 

Stone Kids

JUNGSCHAR FÜR 9- BIS 12-JÄHRIGE
DONNERSTAGS VON 17 BIS 18.30 UHR
IM GEMEINDEHAUS  
STEINGRUBER STRASSE

Rebecca Paul	 0151 / 65 16 46 03

03.12.	 Josef 

10.12.	 die Hirten

17.12. 	 der Retter ist da 
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JUGENDKREIS 
FÜR JUNGE LEUTE AB 13 JAHREN
FREITAGS VON 17 BIS 19 UHR
CVJM-RAUM, GEMEINDEHAUS
SCHAITBERGER STR. 6-8

Rebecca Paul  	     0151 / 65 16 46 03
Jenny Schulte		  35 76 63 71
Christopher Sand

Programm wird in der Gruppenstunde 

bekannt gegeben

 

Fromme Chaoten

JUGENDKREIS 
FÜR JUNGE LEUTE AB 18 JAHREN
FREITAGS AB 19.30 UHR
CVJM-RAUM, GEMEINDEHAUS
SCHAITBERGER STR. 6-8

Jan Schulte		  1 54 37
Steffen Hartmann
Christopher Sand

Programm wird in der Gruppenstunde 

bekannt gegeben
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Die Nuss´

SAMSTAGS VON 20.00 - 24.00 UHR
TEEHAUS UND JUGENDKELLER
TRIESDORFER STRASSE 1

CVJM-Team: 
Monika Goldbrich, Jenny Schulte, Jan 
Schulte, Miriam Hill

Jugger

KANN IM MOMENT LEIDER NICHT AN-
GEBOTEN WERDEN.

Volleyball

FÜR ALLE AB 13 JAHREN 
(OB ANFÄNGER ODER GEÜBTE)
SAMSTAGS AB 15.30 UHR
IN DER OBEREN TURNHALLE DES 
PLATENGYMNASIUMS

Johannes Lindner	 48 22 789

Sport

SONNTAGS VON 13.30 -  15.30 UHR
IN DER OBEREN TURNHALLE DES 
PLATENGYMNASIUMS

Bei Interesse bitte an Eb Schulte 
(Tel. 1 54 37)  wenden
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Nadine Schelenz	 48 75 768
Jürgen Arnold	 09827 / 553 03 92 

Ute und Eberhard Schulte	 09872 / 301 99 56 

Andrea Knoll	 81 79 98 90
Jenny und Jan Schulte	 35 76 63 71 

DEZEMBER
07.12.	 CV-Gemeinschaftsabend 
	 Online, 20.00 Uhr

14.12.	 CVJM-Mitarbeiter-Danke-Abend  
	 Online, 20.00 Uhr

21.12.	 Hauskreise

JANUAR
11.01.	 Teilnahme an der 
	 Allianz-Gebetswoche 
	 LKG, 19.30 Uhr

 18.01.	 Hauskreise

25.01.	 CVJM Gottesdienst mit Abend- 
	 mahl mit Dekan Pfarrer 
	 Hans Stiegler (angefragt)
	 St. Johannis, 20.00 Uhr

M
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r CV-GEMEINSCHAFT
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die zur verbindlichen CV-Gemeinschaft 
(ecclesia) gehören, treffen sich jeden 
Montag zum Loben, Beten, Hören, 
Diskutieren und Feiern. 

Die gute Nachricht, das Evangelium, 
steht im Mittelpunkt des Abends.

HAUSKREISE
Zweimal im Monat treffen sich alle 
gemeinsam (einmal davon beim CVJM-
Mitarbeitergottesdienst) und zweimal 
treffen sich die Mitarbeiter in den 
drei Hauskreisen (hin und her in den 
Häusern) zum persönlichen Austausch 
und Gebet, um Leben und Glauben mit-
einander zu teilen.

MITARBEITERINNEN UND 
MITARBEITER IM CVJM
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des CVJM (auch die, die gelegentlich 
mitarbeiten, z. B. im Weltladen oder bei 
Aktionen) sind herzlich eingeladen sich 
einmal im Monat im CVJM-Gottesdienst 
(meistens der letzte Montag im Monat) 
zu treffen.

Neben dem Lob und Wort Gottes gibt es 
an diesem Abend auch Informationen 
und Gebetsanliegen aus der Arbeit des 
CVJM.
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FÜR ALLE BLECHBLÄSER 
DIENSTAGS UM 20.00 UHR
IM FÜRSTENSTAND, ST. GUMBERTUS

Hermann Stürmer	 8 52 61

Johannes Stürmer	 8 81 09

13.12.	 9.30 Uhr Heilig Kreuz 
	 16.30 Uhr Weihnachtssingen 
	 Hennenbach

15.12.	 14 Uhr St. Gumbertus/ 
	 Schwanenritterkapelle, 
	 Abendmahl Frauenbund

20.12.	 8 Uhr Altenheim Hospital 
	 15 Uhr Vitalis

24.12.	 16 Uhr Martin-Lutherplatz 
	 17 Uhr Stadtfriedhof 
	 18.30 Uhr St. Johannis

25.12.	 9.30 Uhr St. Johannis

27.12.	 8 Uhr Krankenhaus

01.01.	 13.30 Uhr Casa Reha

10.01.	 8 Uhr Altenheim Heimweg

17.01.	 8 Uhr Altenheim Hospital

24.01. 	 8 Uhr Krankenhaus

 Gebetstreffen

FÜR ALLE INTERESSIERTEN
FREITAGS UM 06.30 UHR
ONLINE MIT VIDEOMEETING ZOOM

Wir wollen dem dreieinigen Gott danken, 
loben, preisen, anschauen und anbeten 
und auf ihn und einen Abschnitt aus dem 
Wort Gottes hören.

Eb Schulte	 1 54 37
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Im Oktober starteten wir wieder mit 
der Jungschar in Hennenbach und in 
der Steingruber-Straße. Und zu unserer 
Freude hatten wir in beiden Jungscharen 
6-8 Teilnehmer*innen. Doch schnell war 
klar,so ganz „normal“ läuft es nicht ab. 
Denn schon bei der Frage, welches Ein-
stiegsspiel geplant wird, war Kreativität 
gefragt, oder wie spielt man bewährte 
Lieblinge, wie Schrubber-Hockey, Coro-
na-Konform? Fragen, über Fragen. Wir 
hatten tatsächlich gute Ideen, doch die 
Umsetzung viel den Kids auch schwer. 
Keinen Kontakt, und immer diese Ab-
stände. Auf dem Heimweg laufe ich doch 

auch dicht an dicht mit meinen Freun-
den…solche Diskussionen kamen doch 
mindestens zweimal pro Gruppenstunde 
vor. 

Und dann kam der November. Teil-Lock-
down. NOCH strengere Regeln. Deshalb, 
entschieden wir uns als Bereichsleitung, 
ein Online-Programm anzubieten. 

Es gibt einen Biblischen Impuls, dieser 
wird vorher aufgezeichnet und bei You-
Tube zur Verfügung gestellt. Thema wer-
den die Charaktere in und um das Leben 
von Jesus sein, um die Weihnachtsges-
schichte aus verschiedenen Sichtweisen 

Jungschar aus der Tüte 
Jungschar in Zeiten von Corona 
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zu verstehen. Dazu kommen jeweils ein 
Rätsel, Bastelangebot, oder, oder. Das 
Ganze wird in eine Tüte gepackt und 
kann am jeweiligen Standort zur Jungs-
char-Zeit abgeholt werden. Bisher wird 
es gut angenommen, von Kindern wie 
Eltern. So herausfordernd es auch ist, in 
diesen Zeiten in Verbindung zu bleiben, 
es führt dazu neue Wege zu erkunden 
und über den Tellerrand an Möglichkei-
ten zu schauen. 

Denn auch online gilt für die Jungschar: 
MIT JESUS CHRISTUS, MUTIG VORAN! 
Programm-Plan für Gagablubblub und 
StoneKids
2.12 / 3.12.    Josef 
9.12./10.12. die Hirten
16.12./17.12.  der Retter ist da 

Die Videos sind auf unserem YouTube Ka-
nal zu finden: Einfach bei YouTube CVJM 
Ansbach eingeben. 
Wer wissen will, was sonst noch in die 
Tüte kommt, muss wohl vor Ort vorbei-
schauen. J 

Rebecca Paul

B
erich

te



14     CVJM Ansbach - Leben entfalten

B
er

ic
h

te

Im vergangenen Jahr war sie der abso-
lute Renner in der Adventszeit- die Ans-
bacher Weihnachtsschokolade, exklusiv 
in unserem CVJM-Weltladen und auf 
dem Weihnachtsmarkt am CVJM-Weltla-
denstand erhältlich. Die limited edition 
(1000 Tafeln) war innerhalb von vier Wo-
chen ausverkauft.

Am 11.11. wurde in Anwesenheit meh-
rerer Pressevertreter mit Bürgermeiste-
rin Elke Homm-Vogel (in Vertretung von 
OB Deffner), Dekan Pfarrer Hans Stiegler 
und dem Künstler Willi Probst, der uns 
das Motiv zur Verfügung stellte, die neue 
Ansbacher Weihnachtsschokolade vor-
gestellt. 

Ebenfalls anwesend war der Chocolatier 
Alexander Hildebrand aus Rothenburg o. 

d. Tauber, der die faire Weihnachtsscho-
kolade erstmals produzierte. Sie enthält 
ganze, gebrannte Mandeln und wird in 
zwei Varianten angeboten – Vollmilch 
und Zartbitter. Auch die Banderolen wur-
den regional produziert von der Drucke-
rei WIFA Lauermann in Ansbach.

In kurzen Grußworten dankten die Bür-
germeisterin und der Dekan dem Team 
des CVJM-Weltladens, der heuer sein 
40jähriges Bestehen feiert, für sein jah-
relanges, intensives Engagement für 
Gerechtigkeit und fairen Handel und 
wünschten, dass die Weihnachtsscho-
kolade auch in diesem Jahr wieder zum 
Verkaufsschlager wird.

Fair, regional und limitiert  
Neue Ansbacher Weihnachtsschokolade vorgestellt
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Eigentlich wollten wir in diesem Jahr 
das 40jährige Bestehen unserer Weltla-
denarbeit mit einigen besonderen Ver-
anstaltungen feiern: Tag der offenen Tür 
im Mai, Weinprobe im Behringershof im 
Juni auf dem Altstadtfest, Faires Früh-
stück im September im Museumshof.

Statt offener Tür war unser Weltladen 
von Mitte März bis Mitte Mai geschlossen 
und bis jetzt sind unsere Öffnungszeiten 
reduziert, da fast unser gesamtes Team 
zur Risikogruppe gehört und manche 
sich aktuell keinen Verkaufsdienst zu-
trauen. Weder Weinprobe noch faires 
Frühstück konnten stattfinden.

Treue Kunden
Um so dankbarer sind wir, dass wir viele 
treue Kundinnen und Kunden haben, die 
weiterhin regelmäßig bei uns einkaufen, 
so dass unser Umsatz in einigen Wochen 
trotz geringerer Öffnungszeiten im Ver-
gleich zum Vorjahr nicht eingebrochen 
ist. Die zwei Monate im Frühjahr fehlen 
natürlich komplett.

Zusätzliche Arbeit gab und gibt es natür-
lich für das Leitungsteam: Kontakt zum 
Team halten während des Lockdowns, 
Einrichtung eines kleinen Lieferservices 
in der Zeit des Lockdowns, Erstellung ei-
nes Hygienekonzeptes und Neustart mit 
verringerter Mitarbeiterzahl und weniger 
Öffnungszeiten. Bewegt hat das gesamte 

Team der Tod unserer Mitarbeiterin Mar-
git Weber.

Lichtblicke
Das Engagement unseres ehrenamtli-
chen Teams ist einfach klasse und ein 
Lichtblick in ungewöhnlicher Zeit. Auch 
wenn nicht alle im Verkauf sind, wird die 
Arbeit unterstützt und an vielen Stellen 
mitgeholfen. Vieles geschieht ja „hinter 
den Kulissen,“ wie z. B. der Einkauf von 
Waren, der Transport, das Auspreisen, 
Einräumen, Putzen, die Entsorgung der 
Verpackungen, die Deko, die Kontrolle 
des Mindesthaltbarkeitsdatums von Wa-
ren, um nur einiges zu nennen. Alle diese 
Aufgaben werden engagiert und treu im 
Hintergrund getan. Dafür an dieser Stel-
le ein herzliches „DANKE SCHÖN“ ans 
Team.

Aktuell hofft das Leitungsteam, dass wir 
im Laufe des kommenden Jahres unsere 
Jubiläumsfeierlichkeiten „nachholen“ 
können. Dazu gehört auch der wegen Co-
rona zweimal verschobene Besuch des 
Ehepaars Köhler, die als Referenten un-
seren Partner-CVJM in Peru unterstützen.

Eberhard Schulte

www: Ein ungewöhnliches Jubiläumsjahr
40 Jahre Weltladenarbeit
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ten initiiert – Friedenstage, damals vor 
allem gegen die Aufrüstung der Sowje-
tunion (Stichwort SS 20) und der Nato 
(Stichwort Pershing II) gerichtet. Daraus 
entwickelte sich die ökumenische Frie-
densdekade die heuer zum 40. Mal statt-
fand.

Höhepunkt der diesjährigen Friedensta-
ge im Rahmen der Friedensdekade war 
ein ökumenischer Bittgottesdienst für 
den Frieden in St. Gumbertus an dem ca. 
40 Besucher teilnahmen.

Vorbereitet, getragen und durchgeführt 
wurde er neben dem CVJM von den 
Kirchengemeinden St. Ludwig, Christ-
König, St. Johannis, St. Gumbertus, der 
altkatholischen und der evangelisch-me-
thodistischen Kirche.

Die eindrückliche Predigt hielt die 
evangelische Pfarrerin Antje Biller aus 
Würzburg, die zum deutschen Leitungs-
kommitte der Nagelkreuzgemeinschaft 
gehört. Sie erinnerte an die Zerstörung 
der Kathedrale von Coventry vor 80 
Jahren durch deutsche Bomber und 
berichtete von der weltweiten Versöh-
nungs- und Friedensarbeit der Nagel-
kreuzgemeinschaft.

Umkehr zum Frieden 
40 Jahre ökumenische Friedensdekade

Fr. Seybold´s

Sortiments-Buchhandlung
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Seit Mai 2018 ist unser CVJM-Weltladen 
offizielle Sammelstelle der Handyaktion 
Bayern. Wir sammeln gebrauchte Han-
dys und führen diese der Rohstoffrück-
gewinnung zu. Auch Handyzubehör wie 
Ladekabel, Kopfhörer und Hüllen wer-
den gesammelt.

120 Millionen „alte“ Handys in deut-
schen Haushalten
Ursprünglich sollte die Handyaktion 
Bayern, die in Kooperation mit der deut-
schen Telekom und dem Recyclingunter-
nehmen Tqcycle Solutions durchgeführt 
wird, bis zum Mai 2019 gehen. Doch das 
Eine-Welt-Netzwerk Bayern, indem un-
ser Weltladen Mitglied ist, hat entschie-
den, die Aktion unbegrenzt fortzuführen, 
da allein in Deutschland 120 Millionen 
„alte“ Handys in Schubladen, etc. liegen!

852 Handys = 596,40 €
Pro abgegebenem Handy erhält die Ak-
tion 70 Cent. Für die bis zum Ende des 

Sommers gesammelten Handys konnten 
wir 596,40 € generieren, mit denen unser 
Netzwerk Bildungsprojekte in El Salva-
dor, Liberia und Bayern (faire Kitas z. B.) 
unterstützt.

Gold, Silber und 7,8 kg Kupfer
Unter anderem konnten aus „unseren“ 
Handys durch umweltgerechtes Recy-
cling 21,3 g Gold (Weltmarktpreis am 
23.10. = 1104,19 €), 127,8 g Silber und fast 
7,7 kg Kupfer zurückgewonnen werden. 
Manche noch funktionierende Handys 
können als Secondhandware weiterver-
kauft werden.
Hiermit bittet das Weltladenteam, dass 
Sie in Ihren Familien, Verwandtschafts- 
und Freundeskreisen auf die Aktion 
hinweisen und selber sammeln – vielen 
Dank!

Eberhard Schulte

Gold, Silber, Kupfer & mehr
Weltladen sammelt 852 alte Handys
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Brücke zum Nächsten 2020  
Ein Angebot der Ev. Allianz Ansbach 
Dieses Jahr ist auch für die “Brücke zum 
Nächsten” (unsere traditionelle Weih-
nachtsfeier und Alleinstehende) heraus-
fordernd. Gemeinsam Weihnachten fei-
ern ist im großen Rahmen, so wie wir es 
kennen, gar nicht möglich. Wir wünschen 
uns, dass die „Brücke“ dieses Jahr trotz-
dem stattfindet. Aber in einem anderen 
Rahmen.

Wir möchten, dass es viele kleine „Brü-
cken“ gibt. Unser Wunsch ist, dass Men-
schen ihr Zuhause öffnen und bereit sind 
Gäste einzuladen. Somit können wir den 
Gedanken der Brücke in viele Haushalte 
hineintragen.

Bist du bereit ein Gastgeber zu sein? 

Dann schaue auf unserer Homepage 
nach und melde Dich als Gastgeber an. 
Dort findest du weitere Infos und auch 
Ideen wie solch ein Fest stattfinden kann. 
Natürlich werden diese Treffen Corona 
regelkonform stattfinden und Infos darü-
ber auf der Homepage erscheinen.

Homepage: bzn.ea-ansbach.de		
Mail: bzn@ea-ansbach.de
Handy: 0178 – 1874740  

David Jess und Bernd Hochreuther



Aquarelle Willi Probst

Ansbach
Schokolade

Fairtrade-

Schokolade

Confiserie Segerer
Neumarkt

Vollmilch

Zartbitter

Vollmilch-Nougat

Weltladen Ansbach
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5

Aquarelle Willi Probst


